
Verein zur Förderung der Orgel- und Kirchenmusik in St. Albertus Magnus 

Oberesslingen endet nach 37 Jahren 

Bei der Mitgliederversammlung des Vereins zur Förderung der Orgel- und Kirchenmusik 

in St. Albertus Magnus, Oberesslingen, am 12.04 2022 haben die Mitglieder dem Antrag 

des Vorstandes mit großer Mehrheit zugestimmt, den Verein aufzulösen. Damit endet die 

über 37 Jahre andauernde Förderarbeit. Die noch vorhandenen Restmittel für die künftige 

Finanzierung der Orgel- und Kirchenmusik werden an die Kirchengemeinde von St. 

Albertus Magnus übergeben. Anlass war, dass die meisten der bisherigen Vorstands- und 

Ausschussmitglieder aus Altersgründen für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung 

standen, und Kandidaten für die notwendige Wahl nicht erkennbar und letztlich auch nicht 

vorhanden waren.   

Der Verein mit dem ursprünglichen Namen „Orgelbau-Förderverein“ bildete sich 1985 aus 

einem 13 Gemeindemitglieder umfassenden, tatkräftigen Personenkreis, der das Ziel 

verfolgte, sich für den Bau einer neuen Orgel einzusetzen. Unmittelbar nach seiner 

Gründung wurden zahlreiche Aktivitäten initiiert, um durch Veranstaltungen, 

Spendenaktionen, Verkauf nicht mehr verwendbarer Orgelpfeifen und Mitgliedsbeiträge, 

Mittel zur Finanzierung der neuen Orgel zu sammeln. Die Zahl der Vereinsmitglieder 

vergrößerte sich in dieser Anfangszeit um mehr als das 6fache. Bis zur Fertigstellung der 

Orgel konnte der Verein so sein Versprechen erfüllen und zur Orgelfinanzierung 100.000 

DM beisteuern. 

Nach der Orgeleinweihung im Jahr 1990 begann der Verein mit Orgelkonzertreihen, 

bestehend aus meist 6 Konzerten pro Jahr. Bis heute kamen annähernd 200 Konzerte mit 

namhaften Organisten aus ganz Europa, USA, Kanada und Japan zustande. Der Verein 

hat sich seit der Orgeleinweihung aber nicht nur auf die Organisation und Förderung von 

Orgelkonzerten konzentriert, sondern 20.000 € zur Beschaffung einer Truhenorgel für den 

Einsatz im Chorraum bei Konzerten, Orchestermessen und zur Begleitung der Schola 

beigesteuert. Außerdem stellte er auch Mittel bei der Ausreinigung und Instandhaltung der 

großen Kirchenorgel im Jahr 2010/11 zur Verfügung. Für dieses Vorhaben und die 

Anschaffung einer Krypta-Orgel im Jahr 2018 konnte der Kirchengemeinde zudem jeweils 

ein 4stelliger Betrag übergeben werden. Da sich der wesentliche Vereinszweck geändert 

hatte, wurde im Jahr 2000 auch der Vereinsname in "Verein zur Förderung der Orgel- und 

Kirchenmusik St. Albertus Magnus Oberesslingen" angepasst.   

Rückblickend kann der Verein für sich in Anspruch nehmen, bei der Entscheidung und 

Beschaffung der neuen und qualitativ hochwertigen Orgel für St. Albertus Magnus den 

entscheidenden Impuls gegeben und die Errichtung tatkräftig, fachlich, wie auch finanziell, 

mit großem Engagement begleitet zu haben. Das Gemeindeleben wurde mit vielen 

Veranstaltungen und hervorragenden Konzerten nationaler und internationaler Organisten 

sehr bereichert. Das große Spektrum der Kirchenmusik konnte dabei eindrucksvoll erlebt 

werden. Von mehreren Konzerten hat die Esslinger Zeitung berichtet, dabei hohes Lob 

ausgesprochen und die Qualität des Instrumentes herausgestellt. Besonderer Dank gilt 

abschließend den Initiatoren und Vereinsgründungsmitgliedern, den Vorstands- und 

Ausschussmitgliedern und dem Konzertorganisator über all die Jahre. Nicht zuletzt danken 

wir am Ende dieses Fördervereins allen Vereinsmitgliedern und Spendern, denn ohne sie 

wäre das alles nicht möglich geworden  
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